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Antrag  
hier: Tunnel oder Einhausung der A73 in Bruck zwischen Gerhart-Hauptmann-

Straße und Autobahnkreuz Erlangen/Fürth 

Sehr geehrter Herr Oberbürgermeister, 
 

die Einhausung oder Eintunnelung der A 73 in Bruck ist immer wieder ein Thema in der 
Erlanger Bevölkerung. Im Zusammenhang mit dem Ausbau des Autobahnkreuzes 
Fürth/Erlangen, aber auch der Verabschiedung des Bundesverkehrswegeplans, wurde dieses 
Thema wieder vielfach diskutiert.  
 
Selbst eine Überbauung im Sinne einer möglichen Zusatz-Nutzung der Einhausungsdecke für 
Hausbau bzw. Grünflächen, Parks, lokale Wege und Parkplätze scheint nicht ausgeschlossen. 
Die Nutzung als Park- und Erholungsflächen ist insbesondere in Ballungszentren und größeren 
Gemeinden zu beobachten. Damit wird nicht nur der knapper werdende Baugrund effektiver 
genutzt, sondern auch die Lebensqualität der durch die Fernverkehrswege stark 
benachteiligten Anwohner erheblich verbessert. 
 
Wir beantragen: 

 aufzuzeigen, welche Möglichkeiten beginnend von einer Einhausung bis hin zur 
Eintunnelung mit Überbauung denkbar sind,  

 zu prüfen, welche Kosten bei den verschiedenen Varianten entstehen würden und wie 
hoch die Förderfähigkeit wäre, 

 aufzuzeigen, ob es vergleichbare Vorhaben, vor allem was die Schaffung von neuen 
Wohnraum anbelangt, in anderen Städten gibt. 

 
Mit freundlichen Grüßen 

  
Birgitt Aßmus Jörg Volleth Gabriele Kopper 
Fraktionsvorsitzende stv. Fraktionsvorsitzender stv. Fraktionsvorsitzende 
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